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Tages geworden iſt, rechtfertigt 2  — Genüge die ausführlich⸗ Behandlung,
welche der Lehre von der Kirche im vorliegenden zweiten Bande des Werkes
von Röhm zutheil wird Das geſammte Material gruppiert der erfaſſer
In 5 Nummern mit den Ueberſchriften: Stiftung der Kirche, Begriff,
ufgabe und Beſtimmung, irche und Heilsvermittlung, are Kirche,
Unſichtbare Kirche, Unſichtbare und ſichtbare Seite der Kirche, Einheit,
Heiligkeit, Katholicität und Apoſtolicität der Kirche, Die reine Lehre, Un
fehlbarkeit der Kirche, Die Apoſtel, Petrus, Das biſchöfliche Amt, Primat
des Papſtes, Kirchliche Lehrauctorität, Allgemeines und beſondere rieſter⸗
thum, Das proteſtantiſche Predigtamt, Kirchenregiment, Kirche und Staat,
Union und Staatskirchenthum, Miſſionsthätigkeit, Toleranz, Zwei Blätter
aus der Geſchichte der Päpſte

Bei Behandlung der einzelnen Fragen ird zuerſt die katholiſche Lehre aus
einandergeſetzt und 16 nach arf mehr oder weniger ausführlich bewieſen, dann
die proteſtantiſche Aufſtellung aus proteſtantiſchen Uellen erhoben und deren
Widerlegung In kurzen und kräftigen, meiſtens un die Form der Frage gekleideten
Sätzen gegeben oder angedeutet. So iſt das Buch eine Symbolik, Apologetik und
Polemik Das Hauptaugenmerk des erfaſſer darauf gerichtet, un der Dar
ſtellung des proteſtantiſchen Lehrbegriffes die proteſtantiſchen Auctoren ſelber prechen
VI laſſen UL ſeine ſtaunenswerte Beleſenheit, einen außerordentlichen Sammelfleiß
und paſſende Anordnung der Citate bietet dem Katholiken ein ganzes Arſenal
von Waffen gegen den Proteſtantismus und dem Proteſtanten mit einer authentiſchen
Sebſtbezeugung zugleich NII durchſchlagende Selbſtwiderlegung des Proteſtantismus.
Bei Beſprechung der Honoriusfrage, insbeſondere rückſichtlich der Verurtheilung
des onoriu durch die ſe allgemeine Synode 318), hätte der Verfaſſer
ehr zugeben können, beziehungsweiſe die verſchiedenen Löſungen der Schwierigkeit
an  ren ollen ſoll P5 heißen „Independentismus.

Salzburg. rofeſſor —Ir oſef Altenweiſel.
14 Der international Soceialismus 5 — 1890

Von Winterer, Mitglied des deutſchen Reichstags. Genehmigte
Ueberſetzung von Joh Berg. Köln Rhein, Bachem, 1891 8⁰
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Im vorliegenden uche zeichnet Winterer mitt kundiger Hand, ausgehend
den Socialiſten-Congreſſen tn Paris, chronikartig die Lebensäußerungen

des Soctalismus und Anarchismus un Europa und Amerika von 1885 bis
—890 und chlie mit zwei Betrachtungen Uunter der Aufſchrift: „Wohin
ſoll das führen?“ und „Was muſs geſchehen?“

iſt ürwahr kein erfreuliches Bild, das hier vor uns aufger llt wird,
aber eS entſpricht leider ganz der Wirklichkeit. Aus der maßvollen S ilderung
des öſterreichiſchen Socialismus mag insbeſondere der öſterreichiſche Leſer die Be
ruhigung chöpfen daſs der Auctor überhaupt nicht übertreibt; aber dann
8 nur umſo ernſter. Möge das Buch dazu beitragen, daſs der In der
Lage recht vielen klar wird! Wenn V dem feurig geſchriebenen Schluſsworte dem
Sammelrufe der Socialiſten: „Proletarier aller Länder, vereinigt euch 1 die Parole
entgegengeſtellt ird „Chriſten aller Länder, ſammelt * und enn 9e
über dem ſocialen ebe. der Gegenwart auf die unzählbaren Hilfsmittel hin
gewieſen wird, mit denen ott die Ve durch das Chriſtenthum ausgerüſtet hat,
ſo iſt lebhaft 3u wünſchen, daſs jene Parole Ind dieſer Hinweis mn gleicher,
voller Weiſe überall verſtanden werden
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